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Trotz eines herausfordernden Umfelds
aus Lieferengpässen, Material- und Ener -
giekosten teu erungen übertraf das EBIT
nach Aussage von Koenig & Bauer mit rund
22 Mio. €die eigene Prognose. Der Kon -
zern umsatz von 1.186 Mio. € habe am
oberen Rand der vorhergesagten Band-
breite gelegen. Im Vorjahr lag der Umsatz
auf 1.115,8 Mio. €. 
»Insbesondere ab dem dritten Quartal
zeigte sich, dass wir uns strategisch richtig
auf das verän derte Marktumfeld einge-
stellt haben. Zudem haben wir unser Effi-
zienzsteigerungsprogramm nochmals in-

tensiviert«, kommen tierte
Vor standssprecher Dr. An -
dreas Pleßke die vorläufigen
Zahlen. Koenig & Bauer zeigte
besonders im 4. Quartal 2022

mit einem Umsatz von 380 Mio. € (Vor-
jahr 328,4 Mio. €) eine signifikante Stei-
gerung zum Vorjahr. 
Das Segment Digital & Webfed mit sei -
nen zukunftsträchtigen Bereichen im in-
dustriellen Digital druck, im Wellpappen-
bereich sowie im wachsenden Markt der
flexiblen Verpackung hat nach den Zahlen
von Koenig & Bauer einen Umsatz von 

140 Mio. € und damit eine deutliche Er -
geb nisverbesse rung erzielt.
Im Segment Sheetfed sei der Umsatz von
642,4 Mio. € auf 672 Mio. € gestiegen
und weiter hin auf einem profitablem
Wachstumskurs. Das Segment Special ha-
be 2022 417 Mio. €(390,2 Mio. € im Vor-
jahr) Umsatz erzielt.
»Die Erfolge insbesondere in den letzten
beiden Quartalen des Jahres 2022 bestä -
tigen unseren strategischen Ansatz. Da-
her sehen wir uns für 2023 sowie darüber
hinaus sehr gut aufgestellt und gehen da-
mit einen größeren Schritt in Richtung
unserer Mittelfristziele«, erläutert CFO
Dr. Stephen M. Kimmich.
Der Auftragseingang betrug zum Jahres -
ende 2022 rund 1,3 Mrd. €und lag damit
auf dem erwarteten Niveau und der Auf-
tragsbestand erreichte zum Jahresende
2022 einen Wert von 950 Mio. €und lag
damit deutlich über dem Vorjahreswert
von 807 Mio. €.
Für das laufende Geschäftsjahr 2023 plant
der Vorstand von Koenig & Bauer mit ei-
nem Umsatz von 1,3 Mrd. € bei einer
EBIT-Marge von rund 3%. 

KOENIG & BAUER

PROGNOSEN FÜR 2022
ÜBERTROFFEN
Nach den vorläufigen Ge schäftszahlen 2022 hat die Koenig & Bauer AG
die eigene Prognose sowie die Markterwartungen übertroffen. Der
Umsatz liegt mit 1.186 Mio. €am oberen Rand der Erwartungen.

Alle Segmente von Koenig & Bauer wie Digital & Webfed (mit den Bereichen Digital druck, Wellpappen -
druck und flexible Verpackungen), Sheetfed (Bild oben) und Special haben im Geschäftsjahr 2022 beim
Umsatz zugelegt.

NEUER VORSTAND
Führungswechsel
bei Leonhard Kurz 

Führungswechsel bei Leon -
hard Kurz: Die langjährigen
Vorstände, Walter und
Peter Kurz, sind zum 1.
Februar, der gleichzeitig
auch den Beginn des neu -
en Geschäftsjahres mar -
kier te, aus dem operati -
ven Geschäft ausgeschie-
den und übernehmen
künf tig als Vorsitzender
beziehungsweise stellver -
tretender Vorsitzender
eines Beiratsgremiums
beratende Funktionen.

Gleichzeitig
wurde Dr.
An dreas
Hirsch felder,
bisheriger

Senior Vice Pre sident der
Business Area Plastic De -
coration, Vorstandsvorsit -
zender von Kurz. Bereits
seit 26 Jahren ist Dr.
Hirsch fel der in unter -
schiedlichen Positionen im
Unterneh men tätig, unter
anderem als Geschäfts -
füh rer der Tochterun ter -
nehmen PolyIC und Burg
Design. Seit 2018 war der
Doktor der Organischen
Chemie zudem als Senior
Vice Pre sident für die
Kunst stoff sparte im Un -
terneh men verantwortlich
und Mitglied der Ge -
schäfts lei tung. 
> www.kurz.de

SEIT JANUAR
Sorgfaltspflichten
in der Lieferkette

Das ›Gesetz über die
unternehmerischen Sorg -
faltspflichten zur Vermei -
dung von Menschen -
rechtsverletzungen in 

Lieferketten‹ (Liefer ket -
ten sorgfalts pflichten ge -
setz – LkSG) ist am 1. Ja -
nuar 2023 in Kraft getre-
ten. Es verpflichtet Unter -
nehmen mit mindestens
3.000 Ar beitnehmern (ab
2024 1.000 Mitar beiter)
auf die Einhaltung men -
schen recht licher und um -
welt be zogener Standards
in nerhalb ihrer Lieferkette
zu achten. So sollen Ver -
let zungen der Menschen -
rechte, Kinderarbeit und
Umweltverschmutzung –
auch bei Zulieferern – ein -
gedämmt werden.
Auch KMU soll ten sich
mit dem Ge setz beschäf -
tigen, da sie als Teil größe -
rer Lieferket ten mittelbar
betroffen sein können.
Zur Umsetzung des LkSG
hat das Bundesministerium
für Arbeit und Soziales
einen Fragen-und-Ant -
worten-Katalog veröffent -
licht (siehe Link unten).
Weitere Informationen
sind auch bei den Landes -
verbänden des bvdm er -
hältlich.
> www.bvdm-online.de
> www.csr-in-deutschland.de

FERAG
Expansion nach
Lateinamerika

Die Schweizer Ferag aus
Hinwil, General unterneh -
mer und Spezia list in der
Intralogistik, möchte im
lateinameri kanischen
Markt wachsen und hat
dazu eine Partnerschaft
mit der KraftOne Group
beschlossen. Das Unter -
nehmen hat seinen Sitz in
Vila Leopoldina (Brasilien)
und bietet im Markt int e -
grierte Logistiklösungen
für die gesamte Supply
Chain an.




